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Gemeinde St. Oswald

A- 3684 St. Oswald 41, Bezirk Melk, NÖ

Tel.: 07415/7291, Fax: 07415/729122

E-mail: gde.stoswald@wvnet.at       Internet: http://www.stoswald.com
Verhandlungsschrift

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde St. Oswald am 12. September 2012 im Sitzungssaal des Gemeindehauses St. Oswald 41.

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende: 21.50 Uhr

Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig.

Vorsitzender:  Bgm. Leonhartsberger Ignaz

Von den Mitgliedern des Gemeinderates waren anwesend:

Entschuldigt abwesend:

Geschäftsführende Gemeinderäte:

Vize Bgm. Rosemarie Kloimüller
Kampleitner Karl

Rapolter Leopold

Wurzer-Weiringer Reinhard

Pachschwöll Harald
Leonhardsberger Franz
Gemeinderäte:

Forsthofer Johann

Brandstetter Leopold
Gattinger Erwin
Eder Hans

Leinmüller Leopold

Brandstätter Andreas

Leonhardsberger Barbara

Sigl Gerhard

Frühwirt Alois
Undeutsch Karl 

Wimmer Herbert

Hinterndorfer Peter
Schriftführerin: 

AL Kloimüller Rosemarie
Tagesordnung:

1. Genehmigung des letzten Protokolls
2. Reithner Stefan, St. Oswald 17/6 – Kündigung des Mietvertrages 
3. a) Vergabe der Wohnung 17/6
b) Genehmigung des Mietvertrages
4. Fenster für die Kläranlage St. Oswald
5. Vereinbarung betr. Grundabtretung mit Dr. Herbert Puchstein

6. Straßenbeleuchtung „Oberer Ort“

7. Volksschule: Uhr für den Turnsaal und Schließen der Brandschutztüren

8. Anwesen Eder Walter, St. Oswald 39 – Einfriedung auf Grundgrenze versetzen

9. Verkabelung „Heftner“ und „Hössberger“

Der Bgm. stellt den Antrag, Punkt 8) von der Tagesordnung zu nehmen, da diese Angelegenheit zwischenzeitlich erledigt wurde.
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen.
Von der ÖVP und SPÖ-Gemeinderatsfraktion wird nachstehend angeführter Dring​lich​keitsantrag eingebracht und einstimmig nachträglich in die Tagesordnung aufgenommen:

10. Schauberger Johannes, Grundabtretung für Gehsteig 

1. Der Bgm. stellt den Antrag auf Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11. Juli 2012.
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig bewilligt.


2. Der Bgm. verliest das Schreiben von Herrn Stefan Reithner vom 20. August 2012, worin er mit Wirkung vom 31. August 2012 die Gemeindewohnung St. Oswald 17/6 kündigt.
Der Bgm. stellt den Antrag, dass die Kündigung mit 31.8.2012 zur Kenntnis genommen wird.
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen.

3. a) Der Bgm. teilt mit, dass es für die Gemeindewohnung St. Oswald 17/6 zwei Bewerber gibt und verliest die Ansuchen von Frau Verena Paireder, 3684 St. Oswald 100/4, und Herrn Martin Aigner, Loseneggeramt 10.
Er stellt den Antrag, die Gemeindewohnung an Herrn Martin Aigner zu vermieten.

Herr gfGR Karl Kampleitner stellt namens der SPÖ-Fraktion den Gegenantrag, dass über beide Ansuchen bzw. Wohnungsbewerber abgestimmt wird.
- Der Bgm. lässt zuerst über seinen Antrag abstimmen: 
  Beschluss: Der Antrag wird mehrstimmig beschlossen (12 ÖVP-Gemeinderäte dafür, 6 SPÖ-Gemeinderäte dagegen).

- Der Bgm. lässt über den Gegenantrag abstimmen:
  Beschluss: Der Antrag wird mehrstimmig abgelehnt (6 SPÖ-Gemeinderäte dafür, 12 ÖVP-Gemeinderäte dagegen).

Herr GR Peter Hinterndorfer ersucht um folgende Protokollierung: „Beim Antrag von Herrn Karl Kampleitner ist von der Gemeindeordnung her zu prüfen, ob diese Vorgehensweise möglich ist.“ Der gesamte Gemeinderat schließt sich dieser Fragestellung an. Eine Antwort wird in der nächsten Gemeinderatssitzung erwartet.

b) Der Bgm. stellt den Antrag, folgenden Mietvertrag mit Herrn Martin Aigner zu beschließen:

                                                              „MIETVERTRAG

Abgeschlossen zwischen der Gemeinde 3684 St. Oswald, als Vermieterin, sowie Herrn Martin AIGNER, geb. 06.07.1977, wohnhaft in 3684 St. Oswald, Loseneggeramt 10, wie folgt.

I.

Die Gemeinde 3684 St. Oswald vermietet an Herrn Martin AIGNER und dieser mietet von der Gemeinde St. Oswald die der Vertragspartei bekannte, im Haus St. Oswald 17/6 befindliche Gemeindewohnung, welche eine selbständige Einheit darstellt, samt dem Rechte der Mitbenützung eines Abstellplatzes im Nebengebäude und überhaupt mit dem Rechte des freien Zuganges zu diesem Mietobjekt, um den vereinbarten Mietzins von € 2,10 je m² Nutzfläche zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Hiezu wird bemerkt, dass dieses Mietobjekt ein Ausmaß von 84,68 m² besitzt.

Dieser Mietzins ist am 1. jeden Monates auf das von der Vermieterin namhaft gemachte Konto zu überweisen.

                                                                       II.

Das Mietverhältnis beginnt mit 15.09.2012 und endet am 15.09.2015 und wird daher nicht automatisch verlängert. 

                                                                       III.

Der vereinbarte Mietzins ist auf der Basis von € 2,10 pro m² berechnet und wird unter Zugrundelegung des vom Statistischen Zentralamt in Wien verlautbarten Ver​braucher​preisindex  2012 mit Bezugsmonat 9/2012 wertgesichert. Ändert sich dieser Index, so ändert sich der zu zahlenden Betrag im gleichen Verhältnisse, wobei jedoch Änderungen bis zu 5 % unberücksichtigt bleiben, wohl aber zusammen​gerechnet werden, bis ihre Summe 5 % erreicht oder übersteigt.

                                                                       IV.

Die mit dem Mietobjekt verbundenen Betriebskosten inklusive Mehrwertsteuer, mit Ausnahme der Grundsteuer und der Feuerversicherung, sind vom Mieter fristgerecht zu berichtigen. Die Kosten für Stromverbrauch, Zentralheizung und Wasser​ver​sorgung werden mittels eigener Zähleranlagen ermittelt und sind vom Mieter zu be​zahlen. Die Vermieterin ist berechtigt, angemessene a Conto Zahlung zu verlangen.

                                                                       V.

Eine Weitervermietung oder Untervermietung ohne Zustimmung der Vermieterin ist nicht gestattet.

                                                                       VI.

Die Mieterin ist verpflichtet, das Mietobjekt in einem ordnungsgemäßen Zustand zu erhalten. Die Inneninstandhaltung obliegt zur Gänze den Mietern, während für die Außeninstandhaltung des Hauses die Vermieterin auf ihre Kosten zu sorgen hat.

                                                                      VII.

Bauliche Veränderungen innerhalb des Mietobjektes bedürfen der ausdrücklichen Zustimmung der Vermieterin. Die von der Mieterin getätigten Investitionen, soweit diese ohne Beeinträchtigung des Mietobjektes entfernt werden können, gehen bei Beendigung des Mietverhältnisses nicht in das Eigentum der Vermieterin über.

                                                                      VIII.

Die Mieter haften für Schäden am Mietobjekt, die durch ihr Verschulden bzw. das Verschulden ihrer Erfüllungshelferin entstehen. Der Vermieterin ist das Recht des Betretens des Mietobjektes durch die von ihr beauftragten Personen aus wichtigen Gründen zu gestatten.

                                                                      IX.

Unbeschadet der gesetzlichen bestehenden Solidarhaftung sämtlicher Vertrags​parteien, verpflichten sich im Innenverhältnisse die Mieter, sämtliche Kosten, Steuern und Gebühren der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieses Vertrages zu tragen.

                                                                      X.
Die Vertragsparteien erklären ausdrücklich, dass Leistung und Gegenleistung angemessen sind.
                                                                      XI.
Auf alle in diesem Vertrage nicht ausdrücklich geregelten Fragen sind die ent​sprechenden gesetzlichen Bestimmungen anzuwenden.

Genehmigt in der Sitzung des Gemeinderates am 12.09.2012.“
Beschluss: Der Mietvertrag wird einstimmig beschlossen.

4. Der Bgm. verliest die Angebote der Fa. Temper GmbH, Lagerhausgenossenschaft Grein, Lagerhausgenossenschaft Zwettl und Fa. Offenthaler betreffend den Ankauf von Fenstern und eines Tores für das Klärwärterhaus der Kläranlage St. Oswald. Die Fa. Henninger hat die Angebote überprüft und einen Vergabevorschlag erarbeitet, in welchem die Fa. Temper GmbH beauftragt werden soll.
Der Bgm. stellt den Antrag, dem Bestbieter Fa. Temper den Auftrag zu erteilen.
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen.

5. Der Bgm. verliest die Vereinbarung vom 7. September 2012 betreffend die Straßengrundabtretung bei der Liegenschaft St. Oswald Nr. 40, mit Herrn Dr. Herbert Puchstein, 1180 Wien, und stellt den Antrag, diese Vereinbarung zu genehmigen.
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen.

6. Der Bgm. verliest die Anbote der Fa. Sandhofer und deco & lights GmbH betreffend den Austausch von Straßenbeleuchtungskörpern im „Oberen Ort“ auf LED-Leuchten.
Er stellt den Antrag, 10 Stück LED-Leuchten, Typ Cora-LED in weißaluminium und 2 Stück LED-Leuchten, Typ Camp, bei der Fa. Sandhofer anzukaufen.
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen.

7.  Es liegt ein Angebot der Fa. Gottwald betreffend die Signalisierung des Schließens der Brandschutztüren im Brandfall in der Volksschule sowie den Ankauf einer Funkuhr für den Turnsaal der Volksschule mit einer Summe von € 3.540,-- brutto vor. Zusätzlich ist noch mit Kosten der Baufirma und des Malers zu rechnen.
Der Bgm. stellt den Antrag, dass die Uhr für den Turnsaal angekauft wird. Betreffend eines akustischen Signales im Brandfall soll eine günstigere Variante erarbeitet werden.
Beschluss: Dieser Antrag wird einstimmig beschlossen.

9. Der Bgm. verliest die Ansuchen von Fam. Josef und Elisabeth Höbarth, Stiegeramt 16, und Fam. Christian und Christa Hinterleithner, Stiegeramt 17, worin sie um die Übernahme der Grabungskosten für die EVN-Verkabelung ersuchen und ersucht um Genehmigung der Ansuchen.
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig beschlossen.

10. Der Bgm. teilt mit, dass Brigitte und Johannes Schauberger, St. Oswald 1, bereit sind, von ihrem Grundstück Nr. .1, KG St. Oswald, Grund für die Herstellung des Gehsteiges abzutreten. Die Gemeinde St. Oswald übernimmt die Gehsteigherstellung inkl. Herstellung der Mauer und des Rigoles an der östlichen Grenze zum öffentlichen Gut. Es soll eine Vereinbarung abgeschlossen und die Grundbuchsordnung hergestellt werden.
Beschluss: Diese Vorgehensweise wird einstimmig beschlossen.
 


Der Bürgermeister:





Die Schriftführerin:

Ignaz Leonhartsberger




Rosemarie Kloimüller
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates am

genehmigt.
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